
Autobahndirektion Südbayern 

B 15n Regensburg-Landshut-Rosenheim (Bau-km 33 + 525) 

Neubau der Anschlussstelle LA 25 

PROJIS-Nr.:  09.00991910 

WASSERTECHNISCHE
UNTERSUCHUNGEN

Unterlage 18 

aufgestellt:
Autobahndirektion Südbayern 
Dienststelle Regensburg

U n z n e r, Ltd. Baudirektor 
Regensburg, den 23.06.2014





Verzeichnis der Unterlagen
zu den wasserrechtlichen Erlaubnissen 

Unterlage Anhang Bezeichnung

18.1

1

2

3

4

5

Erläuterung  

Zusammenstellung der Einleitung von Oberflächenwasser  

Qualitative Gewässerbelastung 

 Dimensionierung der Versickerungsflächen nach DWA A 138 

Bemessung RRB gemäß DWA A 117 

KOSTRA-DWD 2000 (Neufahrn i. NB)  



Seite 1 von 5 
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1. Grundlagen 

Die Wasserrechtlichen Untersuchungen wurden auf Grundlage nachfolgender Regelwer-

ke erstellt: 

RAS-Ew 2005 (Richtlinie zur Anlage von Straßen – Teil: Entwässerung) 

M 153 (Merkblatt DWA-M 153 – Handlungsempfehlung zum Umgang mit Regenwas-

ser)

A 138 (Arbeitsblatt DWA-A 138 – Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versicke-

rung von Niederschlagswasser) 

2.   Allgemeines 

Für die B 15n im Bereich der Anschlussstelle besteht bereits Baurecht. In den jeweiligen 

Planfeststellungen wurde das System der Oberflächenentwässerung bereits festgelegt 

bzw. planfestgestellt. Das Oberflächenwasser wird im Bereich der B 15n über Sinkkaste-

neinläufe in die Verrohrung der Mittelstreifen entwässert bzw. in den äußeren Randberei-

chen über Bankett und Böschungen in Rasenmulden, über Muldeneinläufe in Verrohrun-

gen geleitet und von dort zur Regenwasserbehandlung in entsprechende Rückhaltebe-

cken geführt. 

Für die neu hinzukommenden Straßenabschnitte der einzelnen Rampen wird ein eigen-

ständiges Entwässerungskonzept vorgesehen. Somit ist gewährleistet, das bereits plan-

festgestellte Entwässerungssystem der B 15n nicht nachteilig zu verändern. 

Das Oberflächenwasser der Straßen- bzw. Rampenabschnitte wird flächig über Bankett 

und Böschungen in Rasenmulden bzw. in angrenzende Versickerflächen geführt und vor 

Ort versickert. Bei den Rasenmulden, die zu den beidseits der B 15n vorgesehenen Ra-

senmulden führen, wird das Oberflächenwasser vor Übergang in die Längsentwässerung 

der B 15n aufgefangen und vor Ort versickert.  

Im Anschluss zum Neubau der Zubringerstraße LA 25 wird im Bereich der Betriebskehre 

ein Regenrückhaltebecken mit vorgesetztem Vorklärbecken vorgesehen, hier wird das an-

fallende Oberflächenwasser vorgereinigt und gedrosselt dem bestehenden Graben des 

angrenzenden öFW zugeführt.  
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In den Rasenmulden und Versickerflächen wird das Niederschlagswasser generell flächig 

über eine belebte Bodenzone versickert. Die Flächen für die vorgesehene Versickerung 

liegen in der Regel tiefer als der Straßenkörper. Durch die Größe der zur Versickerung 

vorgesehenen Fläche und deren tieferen Lagen gegenüber dem Straßenkörper ist auch 

bei Extremwitterung (Dauerfrost, Tauwetter mit gefrorener Bodenzone u. ä.) genügend 

Kubatur vorhanden, um im Falle einer beeinträchtigten Versickerung das anstehende 

Niederschlagswasser rückhalten zu können. 

In tieferliegenden Bereichen der B 15n ist durch Verrohrungen unterhalb des Mittelstrei-

fens bzw. der beidseits angrenzenden Rasenmulden ebenfalls eine geregelte Entwässe-

rung auch bei Extremwitterung gewährleistet. 

Aufgrund der Ergebnisse der Bauaufschlussbohrungen der Autobahndirektion vom Früh-

jahr 2011 wird in den flächigen Versickerbereichen die Deckschicht und die anstehende 

Schicht, bestehend aus feinsandigen Schluffen, entfernt und durch ausreichend versicker-

fähiges, nicht bindiges Filtermaterial ersetzt. Ebenfalls werden unter den Rasenmulden 

Sickerschichten ausgeführt, die eine Verbindung zu anstehenden, kiesigen Bodenschich-

ten herstellen. Durch diese Maßnahmen wird eine ausreichende Versickerfähigkeit der 

Mulden und flächigen Bereiche gewährleistet.  

Eine Zusammenstellung der Einleitungen von Niederschlagswasser befindet sich in An-

hang 1. 

Die künftig kontrollierte Abgabe des Niederschlagswassers in den Untergrund gewährleis-

tet eine schadlose Ableitung. Wesentliche Auswirkungen des Vorhabens auf das Grund-

wasser oder Grundwasserleiter werden nicht gesehen. 

Nachteilige Auswirkungen durch die Maßnahmen werden für Ober-, Unter-, An- oder Hin-

terlieger nicht gesehen. 

In bestehende Wasserrechte wird, soweit bekannt, nicht eingegriffen. 

Wasserschutzgebiete werden nicht berührt. 

Baudenkmäler oder Bodendenkmäler sind dem Vorhabensträger nicht bekannt. Die Kul-

turlandschaft bleibt in ihrer örtlichen Ausprägung unbeeinträchtigt. 
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3.   Hydrologische Daten und Ausgangswerte für die Bemessung 

3.1 Niederschlagswasserableitung 

Straßenregelbreite: variabel 

Bankett: 1,50 m 

Regenspende: 108,3 l / (s x ha) 

Zeitbeiwert für 15-min-Regen der Häufigkeit n = 1,0 (einmal im Jahr): phi  =  1,0 

Abflussbeiwert für Fahrbahn: psis =  0,9 

 Bankett: psis =  1,0     mit Versickerrate 150 l/(s*ha)

 Mulde: psis =  1,0     mit Versickerrate 150 l/(s*ha) 

 Böschung: psis =  1,0     mit Versickerrate 150 l/(s*ha) 

 Urgelände: psis =  1,0     mit Versickerrate 150 l/(s*ha) 

   Q  =  r  x  phi  x  AE  x psis   (l/s)

wobei

Q  (l/s) = Oberflächenabfluss 

r  (l/ (s x ha) = Regenspende 

phi ( ) = Zeitbeiwert 

AE (ha) = Größe der Entwässerungsfläche 

psis ( s) = zu AE gehörender Spitzenabflussbeiwert 

3.2 Niederschlagsdaten  

Die Niederschlagsspenden wurden gemäß KOSTRA-DWD 2000 für den Raum Neufahrn 

in Niederbayern eingeholt und in den nachfolgenden Berechnungen verwendet (siehe An-

lage 5). 

3.3 Gewässerbelastung M 153 (qualitativ) 

Das anfallende Niederschlagswasser wurde für jede einzelne Einzugsfläche qualitativ be-

trachtet. Die Eingaben in das Programm LfW M 153 erfolgten entsprechend (s. Anlage 2). 

Hierbei erfolgte eine Einstufung der Einleitung des anfallenden Oberflächenwassers in 

das Grundwasser über die belebte Bodenzone außerhalb Trinkwasserschutzzonen. 
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3.4 Versickerung A 138 (quantitativ) 

Der Nachweis der Versickerung wurde für jede einzelne Einzugsfläche gemäß DWA-A 

138 betrachtet (siehe Anhang 3). 

Die Eingabe der reduzierten Einzugsflächen mit den jeweiligen Spitzenabflusswerten 

wurde aus der Flächenermittlung der Gewässerbehandlung nach M 153 übernommen. 

3.5 Bemessung Regenrückhaltebecken  A 117 

Der Nachweis der Bemessung für das Regenrückhaltebecken wurde gemäß DWA-A 117 
erbracht (siehe Anlage 4). 



Anhang 1 

Zusammenstellung der 
Einleitung von Oberflächenwasser 
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Anhang 2 

Qualitative
Gewässerbelastung

M 153 



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Σ = Σ =



Anhang 3 

Dimensionierung der 
Versickerungsflächen nach 

DWA A 138 



Muldenvers. alternativ

Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Eingabedaten: AS = [ Au * 10-7 * rD(n)  ] / [ zM / (D * 60 * fZ) - 10-7 * rD(n) + kf / 2 ]

AE m2 1.710
m - 1,00

Au m2 1.710
zM m 0,30
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
fZ - 1,20

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)  [l/(s*ha)]

5 163,4 32
10 130,3 49
15 108,3 58
20 92,7 64
30 72,0 68
45 53,9 67
60 43,1 64
90 32,3 59

120 26,4 55

Ergebnisse:

D min
rD(n) l/(s*ha)
AS m2

AS,gew m2

V m3

tE h
Speichervolumen der Mulde

erforderliche mittlere Versickerungsfläche

55,0

67,2

60,0

30
maßgebende Regenspende
maßgebende Dauer des Bemessungsregens

gewählte mittlere Versickerungsfläche 200

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

Neubau der Anschlussstelle LA 25

63,6

gewählte Regenhäufigkeit

49,1
58,4

AS [m2]
32,2

1,7

64,0

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

67,8

Entleerungszeit der Mulde

undurchlässige Fläche

Einzugsgebietsfläche
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

A2 Rasenmulde

67,8

Zuschlagsfaktor

72

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone
gewählte Mulden-Einstauhöhe

59,3

Lizenznummer: ATV-0068-1062
Seite 1
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Auftraggeber:

Muldenversickerung:

30 67,76418787
30 0

30 0
30 32,2
30 49,1
30 58,4
30 63,6
30 67 8
30 67,2
30 64,0
30 59,3
30 55,0

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

Freistaat Bayern

Neubau der Anschlussstelle LA 25

A2 Rasenmulde

Autobahndirektion Südbayern
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Muldenvers. alternativ

Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Eingabedaten: AS = [ Au * 10-7 * rD(n)  ] / [ zM / (D * 60 * fZ) - 10-7 * rD(n) + kf / 2 ]

AE m2 680
m - 1,00

Au m2 680
zM m 0,30
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
fZ - 1,20

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)  [l/(s*ha)]

5 163,4 13
10 130,3 20
15 108,3 23
20 92,7 25
30 72,0 27
45 53,9 27
60 43,1 25
90 32,3 24

120 26,4 22

Ergebnisse:

D min
rD(n) l/(s*ha)
AS m2

AS,gew m2

V m3

tE h

Lizenznummer: ATV-0068-1062
Seite 1
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Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

A3 Rasenmulde

26,9

Zuschlagsfaktor

72

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone
gewählte Mulden-Einstauhöhe

23,6

undurchlässige Fläche

Einzugsgebietsfläche
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

1,7

25,5

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

26,9

Entleerungszeit der Mulde

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

Neubau der Anschlussstelle LA 25

25,3

gewählte Regenhäufigkeit

19,5
23,2

AS [m2]
12,8

Speichervolumen der Mulde

erforderliche mittlere Versickerungsfläche

21,9

26,7

45,0

30
maßgebende Regenspende
maßgebende Dauer des Bemessungsregens

gewählte mittlere Versickerungsfläche 150

A138-2011-10-AS  30.10.2012



Auftraggeber:

Muldenversickerung:

30 26,94716243
30 0

30 0
30 12,8
30 19,5
30 23,2
30 25,3
30 26 9
30 26,7
30 25,5
30 23,6
30 21,9

Lizenznummer: ATV-0068-1062
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Autobahndirektion Südbayern

A3 Rasenmulde

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

Freistaat Bayern

Neubau der Anschlussstelle LA 25

Muldenversickerung

12,8

19,5

23,2

25,3
26,9 26,7

25,5
23,6

21,9

300
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Muldenvers. alternativ

Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Eingabedaten: AS = [ Au * 10-7 * rD(n)  ] / [ zM / (D * 60 * fZ) - 10-7 * rD(n) + kf / 2 ]

AE m2 680
m - 1,00

Au m2 680
zM m 0,30
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
fZ - 1,20

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)  [l/(s*ha)]

5 163,4 13
10 130,3 20
15 108,3 23
20 92,7 25
30 72,0 27
45 53,9 27
60 43,1 25
90 32,3 24

120 26,4 22

Ergebnisse:

D min
rD(n) l/(s*ha)
AS m2

AS,gew m2

V m3

tE h
Speichervolumen der Mulde

erforderliche mittlere Versickerungsfläche

21,9

26,7

60,0

30
maßgebende Regenspende
maßgebende Dauer des Bemessungsregens

gewählte mittlere Versickerungsfläche 200

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

Neubau der Anschlussstelle LA 25

25,3

gewählte Regenhäufigkeit

19,5
23,2

AS [m2]
12,8

1,7

25,5

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

26,9

Entleerungszeit der Mulde

undurchlässige Fläche

Einzugsgebietsfläche
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

A4 Rasenmulde

26,9

Zuschlagsfaktor

72

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone
gewählte Mulden-Einstauhöhe

23,6

Lizenznummer: ATV-0068-1062
Seite 1
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Auftraggeber:

Muldenversickerung:

30 26,94716243
30 0

30 0
30 12,8
30 19,5
30 23,2
30 25,3
30 26 9
30 26,7
30 25,5
30 23,6
30 21,9

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

Freistaat Bayern

Neubau der Anschlussstelle LA 25

A4 Rasenmulde

Autobahndirektion Südbayern

Lizenznummer: ATV-0068-1062

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de
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Muldenversickerung

12,8

19,5

23,2

25,3
26,9 26,7

25,5
23,6

21,9
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Muldenvers. alternativ

Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Eingabedaten: AS = [ Au * 10-7 * rD(n)  ] / [ zM / (D * 60 * fZ) - 10-7 * rD(n) + kf / 2 ]

AE m2 1.080
m - 1,00

Au m2 1.080
zM m 0,30
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
fZ - 1,20

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)  [l/(s*ha)]

5 163,4 20
10 130,3 31
15 108,3 37
20 92,7 40
30 72,0 43
45 53,9 42
60 43,1 40
90 32,3 37

120 26,4 35

Ergebnisse:

D min
rD(n) l/(s*ha)
AS m2

AS,gew m2

V m3

tE h

Lizenznummer: ATV-0068-1062
Seite 1

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

A6 Rasenmulde

42,8

Zuschlagsfaktor

72

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone
gewählte Mulden-Einstauhöhe

37,5

undurchlässige Fläche

Einzugsgebietsfläche
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

1,7

40,4

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

42,8

Entleerungszeit der Mulde

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

Neubau der Anschlussstelle LA 25

40,2

gewählte Regenhäufigkeit

31,0
36,9

AS [m2]
20,4

Speichervolumen der Mulde

erforderliche mittlere Versickerungsfläche

34,7

42,4

90,0

30
maßgebende Regenspende
maßgebende Dauer des Bemessungsregens

gewählte mittlere Versickerungsfläche 300

A138-2011-10-AS  30.10.2012



Auftraggeber:

Muldenversickerung:

30 42,79843444
30 0

30 0
30 20,4
30 31,0
30 36,9
30 40,2
30 42 8
30 42,4
30 40,4
30 37,5
30 34,7

Lizenznummer: ATV-0068-1062
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Autobahndirektion Südbayern

A6 Rasenmulde

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

Freistaat Bayern

Neubau der Anschlussstelle LA 25

Muldenversickerung

20,4

31,0

36,9

40,2
42,8 42,4

40,4

37,5
34,7

300
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Vers.-Fläche

Auftraggeber:

Flächenversickerung:

Eingabedaten:         AS = m * AE / [ ( kf * 10 -7/ ( 2 * rD(n) ) ) - 1]

AE m2 4.040
m - 1,00

Au m2 4.040
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
D min 15
rD(n) l/(s*ha) 108,30

Berechnung:

As = 1 * 4040 / [( 0,0001 * 10^7 / ( 2 * 108,3) ) - 1 ] = 1117

Ergebnisse:

erforderliche Versickerungsfläche As m2 1117,0
gewählte Versickerungsfläche As,gew m2 1200

Bemerkungen:

Die 
Die 

Seite 1
Lizenznummer: ATV-0068-1062

Dimensionierung einer Versickerungsfläche
 nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de               

Neubau der Anschlussstelle LA 25

Einzugsgebietsfläche

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

gewählte Regenhäufigkeit

A7 Flächenversickerung

maßgebende Regenspende 

undurchlässige Fläche
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone

gewählte Dauer des Bemessungsregens

A138-2011-10-AS  30.10.2012



Vers.-Fläche

Auftraggeber:

Flächenversickerung:

Eingabedaten:         AS = m * AE / [ ( kf * 10 -7/ ( 2 * rD(n) ) ) - 1]

AE m2 230
m - 1,00

Au m2 230
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
D min 15
rD(n) l/(s*ha) 108,30

Berechnung:

As = 1 * 230 / [( 0,0001 * 10^7 / ( 2 * 108,3) ) - 1 ] = 63,6

Ergebnisse:

erforderliche Versickerungsfläche As m2 63,6
gewählte Versickerungsfläche As,gew m2 500

Bemerkungen:

Die 
Die 

maßgebende Regenspende 

undurchlässige Fläche
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone

gewählte Dauer des Bemessungsregens

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

gewählte Regenhäufigkeit

A8 Flächenversickerung

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

Dimensionierung einer Versickerungsfläche
 nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de               

Neubau der Anschlussstelle LA 25

Einzugsgebietsfläche

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

Seite 1
Lizenznummer: ATV-0068-1062

A138-2011-10-AS  30.10.2012



Muldenvers. alternativ

Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Eingabedaten: AS = [ Au * 10-7 * rD(n)  ] / [ zM / (D * 60 * fZ) - 10-7 * rD(n) + kf / 2 ]

AE m2 900
m - 1,00

Au m2 900
zM m 0,30
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
fZ - 1,20

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)  [l/(s*ha)]

5 163,4 17
10 130,3 26
15 108,3 31
20 92,7 33
30 72,0 36
45 53,9 35
60 43,1 34
90 32,3 31

120 26,4 29

Ergebnisse:

D min
rD(n) l/(s*ha)
AS m2

AS,gew m2

V m3

tE h

Lizenznummer: ATV-0068-1062
Seite 1

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

A11 Rasenmulde

35,7

Zuschlagsfaktor

72

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone
gewählte Mulden-Einstauhöhe

31,2

undurchlässige Fläche

Einzugsgebietsfläche
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

1,7

33,7

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

35,7

Entleerungszeit der Mulde

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

Neubau der Anschlussstelle LA 25

33,5

gewählte Regenhäufigkeit

25,9
30,8

AS [m2]
17,0

Speichervolumen der Mulde

erforderliche mittlere Versickerungsfläche

28,9

35,4

48,0

30
maßgebende Regenspende
maßgebende Dauer des Bemessungsregens

gewählte mittlere Versickerungsfläche 160

A138-2011-10-AS  30.10.2012



Auftraggeber:

Muldenversickerung:

30 35,66536204
30 0

30 0
30 17,0
30 25,9
30 30,8
30 33,5
30 35 7
30 35,4
30 33,7
30 31,2
30 28,9

Lizenznummer: ATV-0068-1062
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Autobahndirektion Südbayern

A11 Rasenmulde

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

Freistaat Bayern

Neubau der Anschlussstelle LA 25

Muldenversickerung

17,0

25,9

30,8

33,5
35,7 35,4

33,7
31,2

28,9
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Muldenvers. alternativ

Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Eingabedaten: AS = [ Au * 10-7 * rD(n)  ] / [ zM / (D * 60 * fZ) - 10-7 * rD(n) + kf / 2 ]

AE m2 530
m - 1,00

Au m2 530
zM m 0,30
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
fZ - 1,20

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)  [l/(s*ha)]

5 163,4 10
10 130,3 15
15 108,3 18
20 92,7 20
30 72,0 21
45 53,9 21
60 43,1 20
90 32,3 18

120 26,4 17

Ergebnisse:

D min
rD(n) l/(s*ha)
AS m2

AS,gew m2

V m3

tE h
Speichervolumen der Mulde

erforderliche mittlere Versickerungsfläche

17,0

20,8

36,0

30
maßgebende Regenspende
maßgebende Dauer des Bemessungsregens

gewählte mittlere Versickerungsfläche 120

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

Neubau der Anschlussstelle LA 25

19,7

gewählte Regenhäufigkeit

15,2
18,1

AS [m2]
10,0

1,7

19,8

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

21,0

Entleerungszeit der Mulde

undurchlässige Fläche

Einzugsgebietsfläche
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

A13 Rasenmulde

21,0

Zuschlagsfaktor

72

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone
gewählte Mulden-Einstauhöhe

18,4

Lizenznummer: ATV-0068-1062
Seite 1

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
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Auftraggeber:

Muldenversickerung:

30 21,00293542
30 0

30 0
30 10,0
30 15,2
30 18,1
30 19,7
30 21 0
30 20,8
30 19,8
30 18,4
30 17,0

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

Freistaat Bayern

Neubau der Anschlussstelle LA 25

A13 Rasenmulde

Autobahndirektion Südbayern

Lizenznummer: ATV-0068-1062

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de
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Muldenversickerung
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18,1
19,7
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Muldenvers. alternativ

Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Eingabedaten: AS = [ Au * 10-7 * rD(n)  ] / [ zM / (D * 60 * fZ) - 10-7 * rD(n) + kf / 2 ]

AE m2 1.780
m - 1,00

Au m2 1.780
zM m 0,30
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
fZ - 1,20

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)  [l/(s*ha)]

5 163,4 34
10 130,3 51
15 108,3 61
20 92,7 66
30 72,0 71
45 53,9 70
60 43,1 67
90 32,3 62

120 26,4 57

Ergebnisse:

D min
rD(n) l/(s*ha)
AS m2

AS,gew m2

V m3

tE h

Lizenznummer: ATV-0068-1062
Seite 1

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

A14 Rasenmulde

70,5

Zuschlagsfaktor

72

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone
gewählte Mulden-Einstauhöhe

61,8

undurchlässige Fläche

Einzugsgebietsfläche
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

1,7

66,6

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

70,5

Entleerungszeit der Mulde

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

Neubau der Anschlussstelle LA 25

66,3

gewählte Regenhäufigkeit

51,1
60,8

AS [m2]
33,5

Speichervolumen der Mulde

erforderliche mittlere Versickerungsfläche

57,2

69,9

60,0

30
maßgebende Regenspende
maßgebende Dauer des Bemessungsregens

gewählte mittlere Versickerungsfläche 200

A138-2011-10-AS  30.10.2012



Auftraggeber:

Muldenversickerung:

30 70,53816047
30 0

30 0
30 33,5
30 51,1
30 60,8
30 66,3
30 70 5
30 69,9
30 66,6
30 61,8
30 57,2

Lizenznummer: ATV-0068-1062

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Seite 2

Autobahndirektion Südbayern

A14 Rasenmulde

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

Freistaat Bayern

Neubau der Anschlussstelle LA 25

Muldenversickerung

33,5

51,1

60,8

66,3
70,5 69,9

66,6
61,8

57,2
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Muldenvers. alternativ

Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Eingabedaten: AS = [ Au * 10-7 * rD(n)  ] / [ zM / (D * 60 * fZ) - 10-7 * rD(n) + kf / 2 ]

AE m2 540
m - 1,00

Au m2 540
zM m 0,30
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
fZ - 1,20

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)  [l/(s*ha)]

5 163,4 10
10 130,3 16
15 108,3 18
20 92,7 20
30 72,0 21
45 53,9 21
60 43,1 20
90 32,3 19

120 26,4 17

Ergebnisse:

D min
rD(n) l/(s*ha)
AS m2

AS,gew m2

V m3

tE h
Speichervolumen der Mulde

erforderliche mittlere Versickerungsfläche

17,4

21,2

36,0

30
maßgebende Regenspende
maßgebende Dauer des Bemessungsregens

gewählte mittlere Versickerungsfläche 120

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

Neubau der Anschlussstelle LA 25

20,1

gewählte Regenhäufigkeit

15,5
18,5

AS [m2]
10,2

1,7

20,2

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

21,4

Entleerungszeit der Mulde

undurchlässige Fläche

Einzugsgebietsfläche
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

A18 Rasenmulde

21,4

Zuschlagsfaktor

72

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone
gewählte Mulden-Einstauhöhe

18,7

Lizenznummer: ATV-0068-1062
Seite 1

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

A138-2011-10-AS  30.10.2012



Auftraggeber:

Muldenversickerung:

30 21,39921722
30 0

30 0
30 10,2
30 15,5
30 18,5
30 20,1
30 21 4
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30 20,2
30 18,7
30 17,4
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Muldenvers. alternativ

Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Eingabedaten: AS = [ Au * 10-7 * rD(n)  ] / [ zM / (D * 60 * fZ) - 10-7 * rD(n) + kf / 2 ]

AE m2 910
m - 1,00

Au m2 910
zM m 0,30
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
fZ - 1,20

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)  [l/(s*ha)]

5 163,4 17
10 130,3 26
15 108,3 31
20 92,7 34
30 72,0 36
45 53,9 36
60 43,1 34
90 32,3 32

120 26,4 29

Ergebnisse:

D min
rD(n) l/(s*ha)
AS m2

AS,gew m2

V m3

tE h

Lizenznummer: ATV-0068-1062
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Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

A19 Rasenmulde

36,1

Zuschlagsfaktor

72

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone
gewählte Mulden-Einstauhöhe

31,6

undurchlässige Fläche

Einzugsgebietsfläche
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

1,7

34,1

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

36,1

Entleerungszeit der Mulde

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

Neubau der Anschlussstelle LA 25

33,9

gewählte Regenhäufigkeit

26,1
31,1

AS [m2]
17,2

Speichervolumen der Mulde

erforderliche mittlere Versickerungsfläche

29,3

35,7

48,0

30
maßgebende Regenspende
maßgebende Dauer des Bemessungsregens

gewählte mittlere Versickerungsfläche 160
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Auftraggeber:

Muldenversickerung:

30 36,06164384
30 0

30 0
30 17,2
30 26,1
30 31,1
30 33,9
30 36 1
30 35,7
30 34,1
30 31,6
30 29,3
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Autobahndirektion Südbayern

A19 Rasenmulde
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Muldenvers. alternativ

Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Eingabedaten: AS = [ Au * 10-7 * rD(n)  ] / [ zM / (D * 60 * fZ) - 10-7 * rD(n) + kf / 2 ]

AE m2 820
m - 1,00

Au m2 820
zM m 0,30
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
fZ - 1,20

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)  [l/(s*ha)]

5 163,4 15
10 130,3 24
15 108,3 28
20 92,7 31
30 72,0 32
45 53,9 32
60 43,1 31
90 32,3 28

120 26,4 26

Ergebnisse:

D min
rD(n) l/(s*ha)
AS m2

AS,gew m2

V m3

tE h
Speichervolumen der Mulde

erforderliche mittlere Versickerungsfläche

26,4

32,2

60,0

30
maßgebende Regenspende
maßgebende Dauer des Bemessungsregens

gewählte mittlere Versickerungsfläche 200

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

Neubau der Anschlussstelle LA 25

30,5

gewählte Regenhäufigkeit

23,6
28,0

AS [m2]
15,5

1,7

30,7

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

32,5

Entleerungszeit der Mulde

undurchlässige Fläche

Einzugsgebietsfläche
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

A20 Rasenmulde

32,5

Zuschlagsfaktor

72

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone
gewählte Mulden-Einstauhöhe

28,5
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Auftraggeber:

Muldenversickerung:

30 32,49510763
30 0

30 0
30 15,5
30 23,6
30 28,0
30 30,5
30 32 5
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30 30,7
30 28,5
30 26,4
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Vers.-Fläche

Auftraggeber:

Flächenversickerung:

Eingabedaten:         AS = m * AE / [ ( kf * 10 -7/ ( 2 * rD(n) ) ) - 1]

AE m2 1.060
m - 1,00

Au m2 1.060
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
D min 15
rD(n) l/(s*ha) 108,30

Berechnung:

As = 1 * 1060 / [( 0,0001 * 10^7 / ( 2 * 108,3) ) - 1 ] = 293,1

Ergebnisse:

erforderliche Versickerungsfläche As m2 293,1
gewählte Versickerungsfläche As,gew m2 300

Bemerkungen:

Die 
Die 

maßgebende Regenspende 

undurchlässige Fläche
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone

gewählte Dauer des Bemessungsregens

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

gewählte Regenhäufigkeit

A21 Flächenversickerung

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

Dimensionierung einer Versickerungsfläche
 nach Arbeitsblatt DWA-A 138
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Einzugsgebietsfläche

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim
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Vers.-Fläche

Auftraggeber:

Flächenversickerung:

Eingabedaten:         AS = m * AE / [ ( kf * 10 -7/ ( 2 * rD(n) ) ) - 1]

AE m2 450
m - 1,00

Au m2 450
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
D min 15
rD(n) l/(s*ha) 108,30

Berechnung:

As = 1 * 450 / [( 0,0001 * 10^7 / ( 2 * 108,3) ) - 1 ] = 124,4

Ergebnisse:

erforderliche Versickerungsfläche As m2 124,4
gewählte Versickerungsfläche As,gew m2 400

Bemerkungen:

Die 
Die 

Seite 1
Lizenznummer: ATV-0068-1062

Dimensionierung einer Versickerungsfläche
 nach Arbeitsblatt DWA-A 138
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Einzugsgebietsfläche

B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

gewählte Regenhäufigkeit

A22 Flächenversickerung

maßgebende Regenspende 

undurchlässige Fläche
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone

gewählte Dauer des Bemessungsregens
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Vers.-Fläche

Auftraggeber:

Flächenversickerung:

Eingabedaten:         AS = m * AE / [ ( kf * 10 -7/ ( 2 * rD(n) ) ) - 1]

AE m2 900
m - 1,00

Au m2 900
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
D min 15
rD(n) l/(s*ha) 108,30

Berechnung:

As = 1 * 900 / [( 0,0001 * 10^7 / ( 2 * 108,3) ) - 1 ] = 248,8

Ergebnisse:

erforderliche Versickerungsfläche As m2 248,8
gewählte Versickerungsfläche As,gew m2 300

Bemerkungen:

Die 
Die 

maßgebende Regenspende 

undurchlässige Fläche
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone

gewählte Dauer des Bemessungsregens

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

gewählte Regenhäufigkeit

A23 Flächenversickerung

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern
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Vers.-Fläche

Auftraggeber:

Flächenversickerung:

Eingabedaten:         AS = m * AE / [ ( kf * 10 -7/ ( 2 * rD(n) ) ) - 1]

AE m2 920
m - 1,00

Au m2 920
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
D min 15
rD(n) l/(s*ha) 108,30

Berechnung:

As = 1 * 920 / [( 0,0001 * 10^7 / ( 2 * 108,3) ) - 1 ] = 254,4

Ergebnisse:

erforderliche Versickerungsfläche As m2 254,4
gewählte Versickerungsfläche As,gew m2 300

Bemerkungen:

Die 
Die 

Seite 1
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B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim
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Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

gewählte Regenhäufigkeit

A26 Flächenversickerung

maßgebende Regenspende 

undurchlässige Fläche
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone

gewählte Dauer des Bemessungsregens
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Vers.-Fläche

Auftraggeber:

Flächenversickerung:

Eingabedaten:         AS = m * AE / [ ( kf * 10 -7/ ( 2 * rD(n) ) ) - 1]

AE m2 790
m - 1,00

Au m2 790
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
D min 15
rD(n) l/(s*ha) 108,30

Berechnung:

As = 1 * 790 / [( 0,0001 * 10^7 / ( 2 * 108,3) ) - 1 ] = 218,4

Ergebnisse:

erforderliche Versickerungsfläche As m2 218,4
gewählte Versickerungsfläche As,gew m2 220

Bemerkungen:

Die 
Die 

maßgebende Regenspende 

undurchlässige Fläche
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone

gewählte Dauer des Bemessungsregens

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

gewählte Regenhäufigkeit

A27 Flächenversickerung

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern
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Vers.-Fläche

Auftraggeber:

Flächenversickerung:

Eingabedaten:         AS = m * AE / [ ( kf * 10 -7/ ( 2 * rD(n) ) ) - 1]

AE m2 430
m - 1,00

Au m2 430
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 1
D min 15
rD(n) l/(s*ha) 108,30

Berechnung:

As = 1 * 430 / [( 0,0001 * 10^7 / ( 2 * 108,3) ) - 1 ] = 118,9

Ergebnisse:

erforderliche Versickerungsfläche As m2 118,9
gewählte Versickerungsfläche As,gew m2 120

Bemerkungen:

Die 
Die 

Seite 1
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B 15n Regensburg - Landshut - Rosenheim

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

gewählte Regenhäufigkeit

A28 Flächenversickerung

maßgebende Regenspende 

undurchlässige Fläche
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone

gewählte Dauer des Bemessungsregens
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Anhang 4 

Bemessung RRB 
gemäß DWA 

A 117 



A117 - Programm des Bayerischen Landesamtes für Umwelt Version 01/2010
BBi Bauer Beratende Ingenieure GmbH                                          

Projekt : ABDS - B 15n - Neubau  Anschlussstelle LA 25 Datum : 16.11.2012
Becken : RRB 1

Bemessungsgrundlagen
uundurchlässige Fläche A   : . . . . . . . 0,56 ha

(nach Flächenermittlung)
fFließzeit t  : . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 min

Überschreitungshäufigkeit n :  . . . . 0,2 1/a

T,d,aMTrockenwetterabfluß Q            : . 0 l/s
DrDrosselabfluss Q      : . . . . . . . . 15 l/s
ZZuschlagsfaktor f    : . . . . . . . . .  1,2  - 

RRR erhält Entlastungsabfluss aus RÜB oder RÜ (RRR ohne eigenes Einzugsgebiet)

Dr,RÜBDrosselabfluss Q              : . . . . . . . . . l/s RÜBVolumen V         : . . . . . . . . . . . m³

RRR erhält Drosselabfluss aus vorgelagerten Entlastungsanlagen (RRR, RÜB oder RÜ)

Dr,vSumme der Drosselabflüsse Q        : l/s

Starkregen
Starkregen nach :  . . . . . . . . . aus Datei Datei :  . . . . . . Regen Neufahrn.str
Gauß-Krüger Koord. Rechtswert : . . . m Hochwert : . . . . . . . . . . . . . m
Geogr. Koord. östliche Länge : . . ° ' '' nördliche Breite :  . ° ' ''
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas horizontal vertikal Räumlich interpoliert ? . . . . . .     
Rasterfeldmittelpunkt liegt :                                                             

Berechnungsergebnisse
maßgebende Dauerstufe D : . . . . .  45 min EEntleerungsdauer t    : . . . . . . .  2,1 h

D,nRegenspende r       : . . . . . . . . . .  91,5 l/(s·ha) sSpezifisches Volumen V   : . . .  203,5 m³/ha
Dr,R,uDrosselabflussspende q            : . . .  26,79 l/(s·ha) geserf. Gesamtvolumen V       :  . .  114 m³

AAbminderungsfaktor f   : . . . . . . . .  0,97  - RRRerf. Rückhaltevolumen  V         :  114 m³

Warnungen
 - keine vorhanden -

Dauerstufe Niederschlags- Regen- spez. Speicher- Rückhalte-
    D höhe spende volumen volumen

[mm] [l/(s·ha)] [m³/ha] [m³]

    5' 9,3 310,4 99,0  55 
  10' 13,6 226,8 139,7  78 
  15' 16,3 181,1 161,7  91 
  20' 18,8 156,4 181,0  101 
  30' 21,6 120,0 195,2  109 
  45' 24,7 91,5 203,5  114 
  60' 26,9 74,7 200,6  112 
  90' 30,2 55,9 182,8  102 
  2h - 120' 32,7 45,4 156,1  87 
  3h - 180' 36,5 33,8 88,1  49 
  4h - 240' 39,7 27,6 13,0  7 
  6h - 360' 44,4 20,6 0,0  0 

P:\Projekte\Landshut Landkreis\2-07038 Ortsumgehung Neufahrn\Entwässerung\A117\RRB-01.rrr



Anhang 5 

KOSTRA-DWD 2000 
(Neufahrn i. NB) 



Deutscher Wetterdienst Abt. Hydrometeorologie
KOSTRA-DWD 2000

Niederschlagshöhen und -spenden für Neufahrn, Niederbay
Zeitspanne
Rasterfeld

: Januar - Dezember
: Spalte: 54    Zeile: 85

  0,5

   hN    rN 

  1,0

   hN    rN 

  2,0

   hN    rN 

  5,0

   hN    rN 

 10,0

   hN    rN 

 20,0

   hN    rN 

 50,0

   hN    rN 

100,0

   hN    rN 

     T

D

 5,0 min   3,0   99,6   4,9  163,4   6,8  227,2   9,3  311,5  11,3  375,2  13,2  439,0  15,7  523,3  17,6  587,1

10,0 min   5,3   88,9   7,8  130,3  10,3  171,7  13,6  226,5  16,1  267,9  18,6  309,4  21,8  364,1  24,3  405,6

15,0 min   6,9   76,1   9,8  108,3  12,6  140,5  16,5  183,1  19,4  215,3  22,3  247,5  26,1  290,0  29,0  322,2

20,0 min   7,9   65,8  11,1   92,7  14,4  119,6  18,6  155,2  21,9  182,1  25,1  209,1  29,4  244,6  32,6  271,6

30,0 min   9,2   51,0  13,0   72,0  16,7   92,9  21,7  120,5  25,5  141,4  29,2  162,4  34,2  190,0  38,0  210,9

45,0 min  10,2   37,6  14,5   53,9  18,9   70,1  24,7   91,6  29,1  107,9  33,5  124,1  39,3  145,6  43,7  161,9

60,0 min  10,6   29,5  15,5   43,1  20,4   56,6  26,9   74,6  31,8   88,2  36,6  101,8  43,1  119,7  48,0  133,3

90,0 min  12,0   22,2  17,4   32,3  22,9   42,4  30,1   55,7  35,5   65,8  41,0   75,9  48,2   89,3  53,7   99,4

 2,0 h  13,1   18,2  19,0   26,4  24,9   34,5  32,6   45,3  38,5   53,5  44,4   61,7  52,2   72,5  58,1   80,6

 3,0 h  14,8   13,7  21,4   19,8  27,9   25,8  36,6   33,9  43,1   39,9  49,7   46,0  58,3   54,0  64,9   60,1

 4,0 h  16,1   11,2  23,2   16,1  30,3   21,0  39,7   27,5  46,7   32,5  53,8   37,4  63,2   43,9  70,2   48,8

 6,0 h  18,3    8,5  26,1   12,1  34,0   15,8  44,4   20,6  52,3   24,2  60,2   27,9  70,6   32,7  78,5   36,4

 9,0 h  20,6    6,4  29,4    9,1  38,2   11,8  49,8   15,4  58,6   18,1  67,4   20,8  79,0   24,4  87,8   27,1

12,0 h  22,5    5,2  32,0    7,4  41,5    9,6  54,0   12,5  63,5   14,7  73,0   16,9  85,5   19,8  95,0   22,0

18,0 h  24,6    3,8  34,8    5,4  44,9    6,9  58,4    9,0  68,6   10,6  78,8   12,2  92,3   14,2 102,5   15,8

24,0 h  26,6    3,1  37,5    4,3  48,4    5,6  62,8    7,3  73,8    8,5  84,7    9,8  99,1   11,5 110,0   12,7

48,0 h  30,7    1,8  45,0    2,6  59,3    3,4  78,2    4,5  92,5    5,4 106,8    6,2 125,7    7,3 140,0    8,1

72,0 h  39,9    1,5  55,0    2,1  70,1    2,7  89,9    3,5 105,0    4,1 120,1    4,6 139,9    5,4 155,0    6,0

T
D
h
rN

-
-
-
-

Wiederkehrzeit (in [a]): mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht oder überschreitet
Niederschlagsdauer einschließlich Unterbrechungen (in [min, h])
Niederschlagshoehe (in [mm])
Niederschlagsspende (in [l/(s*ha)])

Für die Berechnung wurden folgende Grundwerte (hN in [mm]) verwendet:

   T/D
  1 a

100 a

 15,0 min
  9,75
 29,00

 60,0 min
 15,50
 48,00

 12,0 h
 32,00
 95,00

 24,0 h
 37,50
110,00

 48,0 h
 45,00
140,00

 72,0 h
 55,00
155,00

Berechnung "Kurze Dauerstufen" (D<=60 min): u hyperbolisch, w doppelt logarithmisch

Wenn die angegebenen Werte für Planungszwecke herangezogen werden, sollte für rN(D;T) bzw. hN(D;T)
in Abhängigkeit von der Wiederkehrzeit (Jährlichkeit)
bei
bei
bei

0,5 a
5 a

50 a

<=
<
<

T <=
T <=
T <=

5 a
50 a

100 a

ein Toleranzbetrag ± 10 %,
ein Toleranzbetrag ± 15 %,
ein Toleranzbetrag ± 20 %,

Berücksichtigung finden.
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